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FROHE OSTERNFROHE OSTERN

Liebe Schiedlbergerinnen und 
Schiedlberger!

Wir alle hoff ten, dass wir die Oster-
feiertage mit wieder mehr Freiheiten 
verbringen können. Leider ist die 
Entwicklung der COVID-Pandemie 
auch bei uns in Oberösterreich nicht 
so, dass weitere Öff nungsschritte 
möglich werden. So hatten wir in 
Schiedlberg in den vergangenen 
Wochen Zeiten mit keiner erkrankten 
Person, jetzt allerdings sind wieder 
mehrere Bürgerinnen/Bürger er-
krankt. Daher meine Bitte an alle 
Schiedlbergerinnen und Schiedlb-
erger FFP2 Masken zu tragen, 
Abstand zu halten und die Möglich-
keit zum Testen zu nutzen. Ich darf 
hinweisen, dass man mit der E-Card 
einmal im Monat 5 Selbsttests gratis 
in den Apotheken bekommt. Aus ei-

gener Erfahrung kann ich auch vom 
guten Funktionieren der Teststraße 
im Forum Neuhofen berichten. Ich 
bitte alle aufzupassen und behutsam 
mit Kontakten umzugehen. Bleiben 
sie gesund!

Am 1. April wird unser neuer Amts-
leiter, Mag. Paul Wimmer seinen 
Dienst für unsere Gemeinde, für die 
Schiedlbergerinnen und Schiedlb-
erger antreten. Ich möchte ihn auf 
diesem Wege auch sehr herzlich in 
Schiedlberg willkommen heißen! 
Mag. Paul Wimmer ist Jurist und war 
bisher Amtsleiter-Stellvertreter in der 
Gemeinde Niederneukirchen und 
war für das Bauamt und die Raum-
ordnung zuständig. Wir freuen uns, 
dass er mit einer breiten Berufserfah-
rung zu uns kommt. Seine Aufnahme 
wurde einstimmig im Gemeinderat 

beschlossen. Dafür bedanke ich 
mich sehr herzlich. 
In der Zeit vom 1. 4. bis 30. 9. 2021 
wird Paul Wimmer unsere Gemein-
de und die Schiedlbergerinnen und 
Schiedlberger kennenlernen und sich 
in die Aufgabenstellungen unserer 
Gemeinde einarbeiten . Ab 1. 10. 
2021 wird er die Führung des Ge-
meindeamtes von Josef Kreutzinger 
übernehmen.

Abschließend wünsche ich Dir/Ihnen 
ein frohes, gesegnetes Osterfest.

Ihr

Bürgermeister
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Mag. Paul Wimmer - neuer Amtsleiter von SchiedlbergMag. Paul Wimmer - neuer Amtsleiter von Schiedlberg
AKTUELLES AUS DEM GEMEINDEAMT

Liebe Schiedlberger/Innen,

es freut mich sehr, dass ich mich 
Euch als neuer Amtsleiter vorstel-
len darf. In Linz habe ich Rechts-
wissenschaften studiert und die 
letzten dreieinhbalb Jahre die 
Bauabteilung in Niederneukirchen 
geleitet. Zuvor war ich drei Jahre 
in der Bauabteilung in Walding 
tätig. Auch habe ich eine Ausbil-
dung als Mediator und mehrere 
Jahre als Hortpädagoge gearbei-
tet.

Besonders wichtig ist mir lösungs-
orientiertes, praktisches Arbeiten. 
Dabei spielen verschiedenste 

rechtliche Vorgaben eine große 
Rolle. Daraus ergibt sich eine be-
sondere Herausforderung.
Wohnhaft bin ich in Wolfern, in 
meiner Freizeit oft in der Natur 
unterwegs, besonders gerne in 
den Bergen.

Sehr freut mich meine Aufgabe in 
Schiedlberg.

Soweit möglich bis bald am Ge-
meindeamt, 

Mag. Paul Wimmer

Fotocredit: Bernd Sterzl  / pixelio.de

Mobilitätszuschuss
für Studenten Für Studentinnen und Studenten, 

die ihren Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Schiedlberg haben, 
wird, wie in vielen anderen Ge-
meinden auch, ein finanzieller 
Zuschuss für die Fahrt mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln zum 
Studienort im Ausmaß von  75,00 
Euro pro Semester gewährt.

Das Antragsformular, sowie 
nähere Informationen, liegen am 
Gemeindeamt auf.

Der Zuschuss kann auch online 
beantragt werden, auf der Home-
page der Gemeinde unter: www.
schiedlberg.at

Fotocredit: Bernd Sterzl  / pixelio.de
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Sie haben ein Haus, eine 
Wohnung oder ein Bau-

grundstück und möchten 
diese/s verkaufen oder ver-

mieten?

Die Gemeinde Schiedlberg erhält 
laufend Anfragen von Interessen-
ten und vermittelt gerne in dieser 
Angelegenheit! Melden Sie sich 
dazu bitte im Bürgerservice!

Fotocredit: Wilhelmine Wulff / pixelio.de

Fotos von Schiedlberg ge-
sucht!

Sie sind Hobbyfotograf und haben 
zuhause bereits eine eigene 
Sammlung von verschiedenen 
Ansichten unseres Gemeindege-
bietes (Plätze, Wege, Landschaf-
ten zu jeder beliebigen Jahres-
zeit)?
Die Gemeindeverwaltung von 
Schiedlberg benötigt für die Öf-
fentlichkeitsarbeit (Mitteilungs-

blatt, Glückwunschschreiben,  
Homepagegestaltung, etc.) Bilder 
mit Ansichten unserer schönen 
Heimatgemeinde.

Wenn Sie uns unterstützen möch-
ten - melden Sie sich bitte bei 
Frau Anita Haidecker am Gemein-
deamt: 
haidecker@schiedlberg.ooe.gv.at 
oder unter 07251/255-13
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BERICHT GEMEINDERATSSITZUNG 8. MÄRZ 2021

Finanzierungsplan für das Finanzierungsplan für das 
Projekt „Provisorische Lö-Projekt „Provisorische Lö-
sung zur Unterbringung sung zur Unterbringung 
einer Kindergartengruppe“einer Kindergartengruppe“  
 
Der vom Amt der OÖ Landes-
regierung vom 21. Jänner 2021 
übermittelte Finanzierungsplan 
wurde vom Gemeinderat einstim-
mig angenommen:

Neubauvorhaben Rotes 
Kreuz Sierning;
Grundsatzbeschluss

Das Rote Kreuz Sierning be-
richtete mit Schreiben vom 
16.11.2020 über den geplanten 
Neubau der Rot Kreuz Stelle. 
Seitens des Landes und des 
Landesverbandes liegen auch 
schon Zustimmungen vor. Für die 
weitere Bearbeitung muss beim 
Land Oberösterreich ein 

Kostendämpfungsverfahren ein-
geleitet werden, wofür seitens der 
beteiligten Gemeinden ein ent-
sprechender Grundsatzbeschluss 
erforderlich ist.

Der Gemeinderat stimmt der 
Errichtung des Neubaus der Rot 
Kreuz Stelle Sierning einstimmig 
zu. Eine finanzielle Beteiligung 
der Gemeinde Schiedlberg ist 
damit nicht verbunden.

Evangelische Pfarrgemeinde 
Neukematen; Ansuchen um 
Gewährung einer finanziellen 
Unterstützung für die Errich-
tung eines Jugendraumes

Es wurde über das vorliegende 
Schreiben von Bürgermeister 
Markus Mitterbaur aus der Ge-
meinde Piberbach bezüglich der 
geplanten Schaffung eines Ju-
gendraumes in der alten „Mesner-
Wohnung“ durch die Evangeli-
sche Pfarrgemeinde Neukematen 
berichtet.
In diesem Schreiben werden die 
veranschlagten Baukosten mit 

Euro 60.000,00 bekannt gegeben.

Der Gemeinderat fasst den Be-
schluss einer finanziellen Unter-
stützung von Euro 750,00 an die 
evangelische Pfarrgemeinde zur 
Schaffung eines Jugendraumes.

Vergabe der Kanalsanie-
rungsarbeiten Strang K
(Musikheim - Pumpwerk)

Bei Kanalüberprüfungen beim 
Kanalstrang vom Musikheim bis 
zum Pumpwerk wurden Mängel 
festgestellt, die saniert werden 
müssen.

Der Gemeinderat stimmt der Ver-
gabe der Sanierung an die Firma 
Porr Bau GmbH mit einer Auf-
tragssumme von Euro 73.879,04 
einstimmig zu.

Finanzierungsmittel 2020 2021 Gesamt

Rücklagen 10.200 13.964 24.164

LZ, GEFT 22.800 22.800

BZ - Projektfonds 18.200 18.200

Summe 12.220 56.985 65.164

Einzahlungen Auszahlungen
Operative Gebarung 2.342.188,16 €    2.204.851,42 €    
Investive Gebarung 121.944,75 €       293.998,94 €       
Finanzierungstätigkeit 97.061,34 €         
Voranschlagsunwirksame Gebarung 806.409,46 €       802.172,39 €       
Zwischensumme 3.270.542,37 €   3.398.084,09 €   
abzüglich investive Vorhaben 122.245,51 €       286.704,31 €       
abzüglich Voranschlagsunwirksame Gebarung 806.409,46 €       802.172,39 €       
Summe 2.341.887,40 €    2.309.207,39 €    

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 32.680,01 €         

Rechnungsabschluss der 
Gemeinde Schiedlberg 2020

Der Rechnungsabschluss über 
das Haushaltsjahr 2020 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig ge-
nehmigt:

Fotocredit: Gemeinde

Blutspendeaktion 2021

Am 05.03.2021 fand in der Volks-
schule Schiedlberg die alljährliche 
Blutspendeaktion des Oberöster-
reichischen Roten Kreuzes statt.

Rund sechzig Bürgerinnen und 
Bürger aus Schiedlberg beteilig-
ten sich an dieser Aktion - herz-
lichen Dank dafür!
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AMTLICHES

Auszahlung Jagdpacht

Im April wird die Auszahlung des 
Jagdpachtentgeltes vorbereitet. 
Aktuelle Veränderungen der 
letzten Jahre müssen von den 
betroffenen Grundbesitzern (neu-
er Eigentümer bzw. bisheriger 
Eigentümer) gemeldet werden, 
um eine korrekte Berechnung des 
Jagdpachtentgeltes zu ermög-
lichen.

FLÄCHEN- und NAMENsän-
derungen können im eigenen 
Interesse

bis Freitag, 23. April 2021,
beim Gemeindeamt bekannt ge-
geben werden.

Bei Willensübereinstimmung 
zwischen dem bisherigen Grund-
eigentümer und dem neuen 
Grundeigentümer können aktuelle 
Änderungen sofort berücksichtigt 
werden, im Streit- bzw. Zweifels-
fall entscheidet der gerichtliche 
Grundbuchsauszug zum 1. April.
Anspruch auf Jagdpachtentgelt 
besteht nur auf land- und forst-
wirtschaftlich genutzte Flächen 
mit einem Einheitswert laut Be-
wertungsgesetz.

Nach Ablauf der vierwöchigen 
Kundmachungsfrist über die 
Jahresrechnung des Jagdaus-
schusses Schiedlberg ist die 
Verteilungsrechnung des Jagd-
pachtentgeltes rechtskräftig, 
nachträgliche Einsprüche sind 
wirkungslos und können erst 
wieder im nächsten Jahr berück-
sichtigt werden.

Geschenktipp

Thermengutscheine der Eurother-
menresorts Bad Hall, Bad Schal-
lerbach und Bad Ischl im Wert von 
10,00 Euro sind beim Gemeinde-
amt Schiedlberg um jeweils 9,00 
Euro erhältlich.
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PoolbefüllungPoolbefüllung

Die Befüllungen von Pools und 
Schwimmbädern im privaten 
Bereich sind eine zunehmende 
Herausforderung für die Trinkwas-
serversorger!

Um Engpässe bei der Wasser-
versorgung während der Zeit der 
Schwimmbadbefüllungen zu ver-
meiden, bitten wir die Schwimm-
badbesitzer folgende Maßnahmen 
unbedingt zu beachten:

Um eine störungsfreie Trinkwas-
serversorgung sicher zu stellen, 
ist die Befüllung von privaten 
Pools und Schwimmbädern nur 

über die hauseigene Wasser-
leitung (Gartenschlauch) durch-
zuführen. Eine Wasserentnahme 
aus Hydranten ist für Privatperso-
nen unzulässig.

Die Befüllung soll während der 
Nachtstunden zwischen 21:00 
und 05:00 Uhr erfolgen. Befüllun-
gen in der Zeit zwischen 11:00 
und 14:00 Uhr sind absolut un-
zulässig.

ALLE Eigentümer eines Pools 
werden eindringlich ersucht, 
sich in diesem online Pool-
füllkalender einen Termin zu 
fixieren.

Helfen Sie dadurch mit, eine 
durchgängige Wasserversorgung 
aller Bürger in Ihrer Gemeinde zu 
sichern! Vielen Dank!

www.poolkalender.at

Stand 01.01.2020 31.12.2020
Männlich 634 652
Weiblich 615 630
Gesamt 1.249 1.282

Stand 01.01.2020 31.12.2020
Männlich 39 41
Weiblich 43 40
Gesamt 82 81

Wohnbevölkerung

Hauptwohnsitze

Nebenwohnsitze

J E T Z T  E I N T R A G E N !
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AMTLICHES AMTLICHES

Im Gedenken

an verstorbene Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
sowie verdienten Funktionären der Gemeinde 

Schiedlberg im Jahr 2020.

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken 
bewahren! Fo
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Hinterleitner Albert

Gelsinger Anton

Zachhuber Josef

Voglsang Anton

Hinterleitner Karl

Wieser Maria

Nussdorfer Friedrich

Seyrl Franz

Goldyn Konrad Jozef

Reitter Josef

Stinglmair Josef
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GESUNDE GEMEINDE KINDERGARTEN SCHIEDLBERG

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Gesundheitskompetenzen stärken – eine Herausforderung

Menschen stehen täglich vor Entscheidungen, wenn es um ihre Gesundheit geht. Dazu benötigen
Menschen das Wissen, die Motivation und die Fähigkeiten, relevante Gesundheitsinformationen zu
finden, zu verstehen, zu beurteilen und anzuwenden. Durch die Stärkung dieser Kompetenzen sind
wir in der Lage präventive Maßnahmen in Anspruch zu nehmen und mit Krankheiten gut umgehen zu
können. Denn die eigene Gesundheit beschäftigt uns ein Leben lang. Der Grundstein dazu wird bereits
in der Kindheit gelegt. Die große Herausforderung ist es, das theoretische Gesundheitswissen in den
praktischen Alltag zu integrieren.

 Reflektieren Sie regelmäßig Ihr Gesundheitswissen und Ihren Lebensstil
 Was bedeutet „gesund zu leben“ für mich persönlich? Welche gesundheitsförderliche

Routine lebe ich im Alltag?
 Welche Aktivitäten, Hobbies und Gewohnheiten bereiten mir Freude und halten mich

gesund?
 Welche Gewohnheiten (essen, trinken, bewegen, rauchen, etc.) sind weniger gut für

mich? Möchte ich diese ändern?
 Wo hole ich mir Motivation und Hilfe für eine Verhaltensänderung?

 Versuchen Sie durch gezielte Fragen an die Ärztin/den Arzt bzw. die Therapeutin/den
Therapeuten zu verstehen, was Sie krank gemacht hat bzw. wie Sie wieder gesund wer-
den.

 Hinterfragen Sie Ihre eigenen Bedürfnisse
 Benötige ich Ruhe, Entspannung oder körperliche Bewegung? Wie kann ich mir diese

holen?
 Benötige ich mehr Nähe/Distanz?
 Was fühle ich gerade? Bin ich wütend, traurig, enttäuscht? Was zeigt mir das Gefühl?

Was tut mir gerade gut?

 Nützen Sie die Vorsorgeangebote in Ihrer Gemeinde.

Was kann ich selbst zur Stärkung meiner Gesundheitskompetenz beitragen?



      Mitteilungsblatt Gemeinde Schiedlberg          7

KINDERGARTEN SCHIEDLBERG

NATUR als Erlebnis- und 
Bildungsraum

Wald, Wiese, Feld und Bach 
waren viele Jahrtausende hinweg 
der natürliche Spielraum von 
Kindern. Kinder brauchen diese 
Naturerfahrungen bereits in ganz 
jungen Jahren, denn sie fördern 
die Gesundheit und das allge-
meine Wohlbefinden und wirken 
unterstützend in der kindlichen 
Entwicklung. - Vielleicht ist die-
se „Natur-Zeit“ ja gerade jetzt in 
unserer momentanen Situation 
essenzieller denn je.  

Im Kindergarten und in der Krab-
belgruppe bieten wir den Kindern 
ausreichend Gelegenheit, die 
Natur mit allen Sinnen zu erkun-
den. Das bewusste Erleben der 
Jahreszeiten, das Kennenlernen 
der Elemente Erde, Wasser, 
Luft sowie das Erforschen der 
Pflanzen- und Tierwelt sind dabei 
genauso wesentliche Aspekte 
wie das Stillen des individuellen 
Bewegungs- und Entdeckungs-
drangs.

Unser Garten bietet den Kindern 
die unterschiedlichsten Möglich-
keiten sich ihrem momentanen 
Körperbedürfnis entsprechend zu 
beschäftigen. Sie laufen, sprin-
gen, klettern, basteln mit Blumen, 
Blättern, Ästen, Steinen und Zap-
fen, naschen Beeren, knacken 

Nüsse, ernten Obst und Gemüse. 
Das Spiel in der großen Sand-
kiste, auf der Baustelle, mit den 
Fahrzeugen, am Matschtisch, mit 
den Autoreifen, mit dem Ball oder 
das Rollenspiel sind ebenfalls 
beliebte Beschäftigungen unse-
rer Kinder, welche oftmals sehr 
intensiv und mit entsprechendem 
Körper- und Krafteinsatz umge-
setzt werden.

Die Aktivitäten im Freien stärken 
neben den Grob- und feinmo-
torischen Kompetenzen auch 
die Kreativität und die bewusste 
Wahrnehmung der Tiere und 
Pflanzen als „Lebewesen“. Dies 
wiederum fördert die Entwicklung 
von Empathie und schafft eine 
emotionale Basis für den achtsa-
men und wertschätzenden Um-
gang mit unserer Umwelt.

In der Natur lernen Kinder auch, 
Gefahren besser einzuschätzen, 
da sie beim Springen und Klettern 
gewisse Risiken eingehen. Sie 
überwinden Ängste, werden mutig 
und entwickeln Selbstvertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten. Weiters 
müssen die Kinder ihre Aktivitäten 
weitgehend selbst organisieren. 

Sie planen miteinander ihr Spiel 
oder ihre Arbeit und setzen dies 

gemeinsam um. Dies erfordert 
neben dem einander zuhören 
auch die Kooperationsbereit-
schaft.

Der Aufenthalt und die aktive Be-
schäftigung in und mit der Natur 
macht Kinder stark in ihrer Selbst-
wahrnehmung, ihrem Selbst-
bewusstsein und im sozialen 
kommunikativen Miteinander. In 
dem Bewusstsein, dass die Natur 
ein wichtiger kindlicher Lern- und 
Entwicklungsraum ist, ist der Auf-
enthalt im Freien ein wesentlicher 
Teil unserer pädagogischen Arbeit 
und wird kindorientiert angeboten. 
- Bewölktes und kühles Wetter 
lockt uns genauso ins Freie wie 
Sonnenschein. 

Trotzdem freuen wir uns auf viele 
warme sonnenintensive Früh-
lingstage und das Kiga-Team 
wünscht allen ein schönes 
Osterfest!
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KUNDMACHUNGEN / WICHTIGE TERMINE

Datum Bezeichnung

01.04.2021 Biomüll
15.04.2021 Biomüll
16.04.2021 Restmüll
29.04.2021 Biomüll

11.05.2021 Biomüll
27.05.2021 Biomüll
29.05.2021 Restmüll

10.06.2021 Biomüll
24.06.2021 Biomüll

MÜLLABFUHR

Der Grünschnittcontainer in 
der Lahrhub ist von 01.04. 
bis 31.10.2021 aufgestellt.
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Lärmschutz

Da die Arbeiten mit Rasenmä-
hern, Hochdruckreinigern, etc. 
bald anlaufen werden, möchten 
wir im Sinne einer guten Nachbar-
schaft um Einhaltung bitten:
Die Verwendung bzw. der Betrieb 
von Elektrorasenmähern und Ra-
senmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sowie sie tatsächlich Lärm 

verursachen und sich nicht auf 
Arbeitsgeräte im Rahmen eines 
Gewerbe- oder Industriebetriebes 
beziehen, ist von
Samstag, 16:00 Uhr bis ein-
schließlich Montag, 06:00 Uhr 
sowie an Feiertagen innerhalb 
des gesamten Gemeindege-
biets verboten.

ASZ SIERNING
Tel: +43 7259 3831

ASZ WOLFERN
Tel: +43 7253 7627

ASZ BAD HALL
Tel: +43 7258 5820

MONTAG
08:30 - 12:00 Uhr

und
13:00 - 18:00 Uhr

08:30 - 12:00 Uhr
08:30 - 12:00 Uhr

und
13:00 - 18:00 Uhr

DIENSTAG
08:30 - 12:00 Uhr

und
13:00 - 18:00 Uhr

geschlossen
08:30 - 12:00 Uhr

und
13:00 - 18:00 Uhr

MITTWOCH 08:30 - 12:00 Uhr geschlossen geschlossen
DONNERSTAG geschlossen geschlossen 08:30 - 12:00 Uhr

FREITAG
08:30 - 12:00 Uhr

und
13:00 - 18:00 Uhr

08:30 - 12:00 Uhr
und

13:00 - 18:00 Uhr

08:30 - 12:00 Uhr
und

13:00 - 18:00 Uhr
SAMSTAG 08:00 - 12:30 Uhr 08:00 - 12:30 Uhr 08:00 - 12:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELZENTREN

Montag bis Samstag 07:00 - 20:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER
ALTSTOFFSAMMELINSELN

an Sonn- und Feiertagen
KEINE Anlieferung!
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KUNDMACHUNGEN / WICHTIGE TERMINE

Informationsstand zum Redaktionsschluß! Die aktuellen Veranstaltungen fi nden Sie auf
www.schiedlberg.at!

ONLINE-Meldung der Senk-
grubenentleerung

Jederzeit ONLINE möglich auf 
www.schiedlberg.at
Hier können Sie dem Gemeinde-
amt mitteilen, dass bei nächster 
Gelegenheit die Senkgrube Ihrer 
Liegenschaft zu entleeren ist!

In dringenden Fällen ersuchen 
wir Sie um telefonische Kon-
taktaufnahme während der 
Amtszeiten.

Entsorgung von 
XPS-Dämmplatten im ASZ

Ab 1. März wird im ASZ die Sammlung von XPS-Dämmplatten 
angeboten.

Entsorgungskosten: 5,50 Euro/kg

• Keine Annahme von Gewerbemengen

• Nur Abfälle aus privaten Haushalten

• Max. 1m3 pro Anlieferung

Alte Dämmplatten werden aufgrund der 
flammhemmenden Inhaltsstoffe gesondert gesammelt.

Neue Dämmplatten können im Restabfall (kleinere 
Stücke),
sowie im ASZ beim sperrigen Abfall entsorgt werden.

Datum Zeit Veranstaltungsort Bezeichnung Veranstalter

02.05.2021 09:00 Pfarrkirche Schiedlberg Florianimesse Freiwillige Feuerwehr Schiedlberg
Feuerwehr Jahreshauptversammlung

29.05.2021 10:00 - 17:00 Familie Feichtinger
Kirchenstraße 9, Schiedlb.
Familie Pötscher
Lindenstraße 15, Schiedlb.

30.05.2021 10:00 - 17:00 Familie Angerer
Mühlauweg 18, Neuzeug

12.06.2021 Zeughaus FF Schiedlberg Feuerwehr Grillfest Freiwillige Feuerwehr Schiedlberg

19.06.2021 Gschäft`l Schiedlberg Veranstaltung Gschäft`l (Verein für Schiedlberg)

Tag der offenen Gartentürund

VERANSTALTUNGSKALENDER

anschließend

Obst- und Gartenbauverein Schiedlberg
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Jetzt Heizkessel tauschen 
- attraktive Förderungen 
durch Bund und Land im 
Rahmen von AdieuÖl!
 
Jetzt gibt es zur Landesförderung 
auch eine Bundesförderung von 
in Summe bis zu 8.900 Euro für 
den Ersatz einer fossilen Heizung 
durch eine Pelletsheizung, eine 
Wärmepumpe oder einen Fern-
wärme-Anschluss. 
 
Die Einreichung für die Bun-
desförderung verläuft in zwei 
Schritten: 1. Registrierung und 
2. Antragstellung. Ab sofort sind 
Online-Registrierung sowie die 
Einreichung von Förderanträ-
gen möglich. Nach erfolgreicher 
Registrierung muss der Antrag 
innerhalb von 26 Wochen gestellt 
werden. Förderung gibt es auch 
rückwirkend für einen Kessel-
tausch ab 1. Jänner 2021. Details 
dazu unter:
www.raus-aus-dem-öl.at

 
Beratung und Informationen zum 
Heizungstausch gibt es beim 
Energiesparverband des Landes, 
nähere Infos dazu unter www.
energiesparverband.at, www.
AdieuÖl.at oder 0732 7720 
14380. 
 
Bis zu 8.900 Euro für Ihre neue 
Heizung - jetzt raus aus Öl!
 
Sie haben Ihre Heizung noch in 
Schilling bezahlt? Dann haben 
Sie womöglich eine fossile Heiz-
technologie im Keller stehen. 
Halb so schlimm – der Heizungs-
tausch auf zukunftstaugliche Pel-
lets- oder Wärmepumpenheizung 
oder einem Fernwärmeanschluss 
ist jetzt besonders günstig. So-
wohl Land als auch Bund unter-
stützen Sie mit satten Förderbei-
trägen.
 
Die Rechnung ist dabei schlicht 
und einfach: Im Rahmen der 
Landesförderung gibt es einen 
Zuschuss von bis zu 2.900 Euro 
plus 1.000 Euro für die Öltankent-
sorgung, während der Bund mit 
30 Prozent bzw. maximal 5.000 
Euro fördert.
 

Beispiele:
Tausch auf eine Pelletsheizung: 
Kosten (inkl Öltankentsorgung) 
18.000 Euro*
Landesförderung Pellets: 2.900 
Euro
Landesförderung Tankentsor-
gung: 1.000 Euro
Bundesförderung: 5.000 Euro
Damit wird eine Förderquote von 
49 % = 8.900 Euro erreicht
 
Tausch auf eine Luftwärmepum-
pe: Kosten 15.000 Euro*
Landesförderung: 1.700 Euro
Bundesförderung: 5.000 Euro 
Damit wird eine Förderquote von 
45 % = 6.700 Euro erreicht
 
Weitere Informationen: OÖ Ener-
giesparverband, 0732-7720-1380, 
www.AdieuÖl.at

* Ein neuer Pellets-Heizkessel 
oder eine neue Luftwärmepumpe 
kosten je nach Ausführung für ein 
Einfamilienhaus zwischen zirka 
15.000 und 25.000 Euro inklusive 
Tankentsorgung, Lager, Förder-
technik, Warmwasserbereitung, 
Montage und Inbetriebnahme.
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Dr. Monika Paireder
Ärztin für Allgemeinmedizin - HAUSAPOTHEKE

Telefon: 07251 / 8020

Montag 07:30 - 11:00 und 16:00 - 18:00
Dienstag 07:30 - 11:00
Mittwoch 07:30 - 11:00
Donnerstag 07:30 - 09:30 und 16:00 - 18:00
Freitag 07:30 - 11:00

144 Notruf: Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen

141
Hausärztlicher Notdienst (HÄND):
Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb der
üblichen Ordinationszeiten brauchen.

1450 Gesundheitsnummer "Wenn`s weh tut 1450":
Für Fragen zu gesundheitlichen Problemen

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:

IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Tel: 07251/255 Email: gemeinde@schiedlberg.ooe.gv.at www.schiedlberg.at DVR-Nr. 0052191 
Für den Inhalt verantwortlich: NR-Abg. Bgm Johann Singer 
Layout/Redaktion: Anita Haidecker Kontakt: haidecker@schiedlberg.ooe.gv.at Tel: 07251/255-13 
Nächster Erscheinungstermin: Juni/Juli 2021, Redaktionsschluss: 14.06.2021 
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Das Zauberland der 
Buchstaben

Ende Jänner 2021 erschien von 
Elisa Baumann aus Kematen/
Krems mit Illustrationen von Ka-
trin Huemer aus Schiedlberg ein 
96 seitiges Kinderbuch für 4 bis 
8-Jährige.

Der Biber Jimmy sitzt traurig 
auf einem Stein, weil er sich die 
Buchstaben nicht merken kann, 
aber so gerne lesen möchte. 
Plötzlich taucht neben ihm der 
kleine Zauberwichtel Kupy auf 
und bringt ihn ins Zauberland der 
Buchstaben. Dort erklärt und zeigt 
ihm jeder Buchstabe, warum er 
dieses Aussehen gewählt hat. 
Jimmy wird immer fröhlicher und 
kann es kaum fassen, wie schnell 
er sich plötzlich alle Buchstaben 
merken kann.

Das Buch kann ab sofort di-
rekt beim BACOPA Verlag in 
Schiedlberg unter
versand@bacopa.at bestellt 
werden.

Baumann Elisa/Huemer Katrin
Das Zauberland der Buchstaben
96 Seiten, durchgehend vielfar-
big, mit Lesebändchen, geb.
ISBN: 9783991140054
Kosten: Euro 14,80

Fotocredit: BACOPA Verlag und Elisa Baumann

Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr
Sonntag: 08:45 - 10:45 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
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Einfach mal „Hallo!“ 
sagen!

Die zunehmende Mobilität von 
Menschen und der demographi-
sche Wandel verändern auch un-
ser direktes Wohnumfeld. Nach-
bar*innen wechseln häufiger, man 
kennt nicht mehr automatisch alle 
persönlich. Eventuell gibt es auch 
Sprachbarrieren oder man meint, 
aus zu unterschiedlichen Lebens-
welten zu stammen - Dinge, die 
es schwieriger machen, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Besonders in der aktuellen Zeit 
rund um Corona verbringen wir - 
nicht immer freiwillig - mehr Zeit 
daheim; eine gute Gelegenheit, 
um aktiv auf Neuzugewanderte 
(und die Alteingesessenen) zuzu-
gehen und so eine stabile Basis 
für eine gute Nachbarschaft zu 
legen.

Hier ein paar Tipps, wie wir trotz 
derzeit notwendiger physischer 
Distanz soziale Kontakte aufbau-
en bzw. aufrechterhalten können: 
• Es mag banal erscheinen, 

aber: Grüßen Sie Ihre Nach-

bar*innen. Gemeinsam mit 
einem Lächeln kann bereits 
diese kleine Geste das Klima 
in der Nachbarschaft zum 
Besseren wenden und mit 
etwas Glück entstehen daraus 
nette Plaudereien. Lächeln 
Sie einfach mit Ihren Augen, 
wenn Sie einen Mund-Nasen-
Schutz tragen. 

• Bieten Sie Ihre Hilfe an bzw. 
scheuen Sie sich nicht, um 
Hilfe zu bitten! Ein Ei zu we-
nig? Die Bohrmaschine streikt 
im entscheidenden Augen-
blick? Sie sind auf dem Weg 
zum Einkaufen und könnten 
etwas mitbringen? Fragen Sie 
bei Ihren Nachbar*innen nach! 
Das stärkt den Zusammenhalt 
und erleichtert das Leben. 

• Falls es doch einmal zu einem 
Konflikt kommt: Sprechen Sie 
Dinge, die Sie stören, direkt 
an. Versuchen Sie, möglichst 
bald die Probleme in Ruhe 
gemeinsam mit den betref-
fenden Menschen zu lösen, 
bevor sich die Fronten ver-
härten oder sich zu viel Frust 
aufstaut. 

• Und zum Schluss noch ein 
besonderer Tipp, die „Freund-
lichkeitenkette“ von Vera 

F. Birkenbihl: Wie wäre es, 
wenn Sie einem Ihrer Nach-
bar*innen einfach eine kleine, 
unerwartete Freude berei-
ten? Und zwar ohne eine 
Gegenleistung zu erwarten! 
Stellen Sie eine kleine Über-
raschung vor ihre*seine Tür, 
z.B. eine Postkarte mit einem 
aufmunternden Spruch oder 
einer kurzen Nachricht, eine 
unterwegs gepflückte Blume, 
oder oder oder. Der Kreativi-
tät sind hierbei keine Grenzen 
gesetzt. Denn wenn einem et-
was Gutes widerfährt, sind wir 
Menschen auch eher geneigt, 
etwas Gutes weiterzugeben.

All das stärkt den Zusammenhalt 
in einer Gemeinde und erzeugt 
ein Gefühl von Zugehörigkeit, von 
dem letztlich alle profitieren, gera-
de in anhaltend herausfordernden 
Zeiten wie diesen!

Fotocredit: Pixabay / Reki
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Fotocredit: Taverne Schiedlberg

Taverne am Schiedlberg - Fam. 
Hiesmayr - sucht zum ehestmögli-
chen Eintritt nach dem Lockdown

1 Kellner/in oder Servierer/in 
Teilzeit bis Vollzeit, 20-40 Wo-
chenstunden möglich, genaue 
Arbeitszeiten nach Absprache!

Sie bringen mit:
• Berufspraxis im Service
• bestenfalls gastronomische 

Ausbildung
• Interesse im Gastgewerbe zu 

arbeiten
• Bereitschaft für Abend- und 

Wochenendarbeit
• je nach Wohnort ist ein eige-

ner PKW erforderlich 

Ihre Aufgaben:
• selbständige Mitarbeit im 

Service
• Speise-Service
• À-la-carte-Service
• Getränke-Service
• Kassieren im Gastgewerbe

Wir bieten:
• Teilzeit- bis Vollzeitbeschäfti-

gung mit 20-40 Wochenstun-
den möglich, je nach Abspra-
che

• Beginn ehestmöglich nach 
dem Lockdown

• Arbeitszeiten nach Absprache/
Dienstplan, MI Ruhetag

• Entlohnung je nach Ihrer 
beruflichen Qualifikation und 
Praxis

Taverne am Schiedlberg - Gast-
haus Hiesmayr
Tavernenstraße 1
4521 Schiedlberg

Tel.: +43 7251 / 202
michael.hiesmayr@aon.at
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, 
Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebens-
bedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.

Die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedin-
gungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 

2019/1700) sowie weitere aus-
führende europäische Verordnun-
gen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2021 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu ver-
einbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Je-
der ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben.

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrieden-
heit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Be-

deutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an 
der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten er-
stellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine be-
fragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatis-
tikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönli-
che Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit!

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

 

Corona-Härtefonds von AK 
und Land unterstützt ober-
österreichische Beschäftigte 
in der Krise

Viele Beschäftigte befinden sich 
durch Jobverlust oder Kurzarbeit 
in einer finanziell schwierigen 
Phase. Um ihnen zusätzlich zu 
den Unterstützungen des Bundes 
unter die Arme zu greifen, haben 
das Land OÖ und die Arbeiter-
kammer Oberösterreich gemein-
sam einen Corona-Härtefonds 
ins Leben gerufen. Anspruchsbe-
rechtigt sind Arbeitnehmer/-innen, 
die in den Monaten Dezember 
2020 und Jänner 2021 aufgrund 
der Corona-Krise arbeitslos wa-

ren oder Lohnkürzungen durch 
Kurzarbeit hinnehmen mussten 
und dadurch ein um mindestens 
20 Prozent geringeres Netto-
haushaltseinkommen haben. 
Sie können eine Unterstützung 
von einmalig bis zu 500 Euro pro 
Person erhalten. Der Antrag kann 
zwischen 8. Februar und 31. März 
2021 eingebracht werden.

„Die oberösterreichischen Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer 
haben gerade in den letzten 
Monaten unter teilweise schwie-
rigsten Bedingungen Großartiges 
geleistet. Zigtausende sind aller-
dings arbeitslos oder in Kurzarbeit 
geschickt geworden und müssen 
nun mit deutlich weniger Geld 

ihren Lebensunterhalt bestreiten. 
Ihnen jetzt schnell und unbüro-
kratisch zu helfen, ist uns beson-
ders wichtig. Dieser gemeinsame 
Fonds, in den das Land 4 Millio-
nen Euro und die AK 1 Million 
Euro eingezahlt hat, ist ein we-
sentlicher Beitrag dazu“, betont 
Johann Kalliauer, Präsident der 
Arbeiterkammer Oberösterreich.

Alle Details zum Unterstüt-
zungsfonds, wer Anspruch 
hat und wie hoch die jeweilige 
Unterstützung ist, finden Sie 
unter https://ooe.arbeiterkam-
mer.at/service/presse/AK_und_
Land_schaffen_-Corona-Haer-
tefonds-.html  


